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Herr von Thielen und der Perſonentarif
Von einer Seite die dem Verkehrsweſen nicht ganz fern

ſteht und ſchon wiederholt durch ihr freimüthiges Urtheil über
ie von unſerem Eiſenbahnminiſterinum geübte Praxis in Ver
ehrsangelegenheiten Beachtung gefunden hat geht uns folgendes

Nach wort zu der kürzlich erfolgten kleinen Reform hinſichtlich
der Verlängerung der Geltungsdauer der Rückfahrkarten zu

Schon zehn Jahre verwaltet Herr von Thielen die preu
ßiſchen Eiſenbahnen Die Amtsmüdigkeit die ihm vor kurzem
eine Berliner Zeitung mit voller Gewißheit nachſagte hat ſich
noch immer nicht gezeigt Obwohl 1832 geboren reitet er
morgens mit ſeiner Gemahlin durch den Thiergarten blickt
munter in die Welt und zum Miniſterhotel zurückgekehrt
ebenſo uinnter in die Akten Er blieb als Miquel ging und
fühlt ſich im Sattel um ſo ſicherer nachdem ihm zum 1 April
d J eine beſondere Auszeichnung in Geſtalt eines allerhöchſten
Erlaſſes zu theil geworden iſt Der Kaiſer erklärte nach
Durchficht des die Jahre 1890 1900 umfaſſenden Ver
waltungsberichtes daß es gelungen ſei ſtark angewachſenen
Bedürfniſſen des Verkehrs Rechnung zu tragen und dabei all
jähriich reiche Ueberſchüſſe zur Befriedigung allgemeiner Stagts
bedürſniſſe bereit zu ſtellen

Jn finanzieller Hinſicht entſprechen die Thatſachen allerdings
der kalſerlichen Auffaſſung Der Bekriebsüberſchuß
betrng im letzten Jahre 564 Millionen Mark für 1 km
Betriebslänge 18,708 M gegenüber unr 16,334 M im Jahre
1889 trotz des Hinzutritts vieler wenig ertragreicher Neben
bahnen Das Anlagekapital der preußiſch heſſiſchen Stagaks
eiſenbahn hatte Ende 1899 die Höhe von 7811 Millionen
Mark erreicht und verzinſte ſich mit 7,28 Prozent Das ſind
Ziffern die ein fiskaliſches Herz höher ſchlagen laſſen

Was hieran perſönliches Verdienſt was bloße Folge der
wirthſchaftlichen Entwicklung iſt läßt ſich allerdings ſchwer
guseinanderhalten Den Strom kann man nicht lenken wohl
aber das Schiff das auf dem Strome fährt Um die Lenkung
des Verkehrsſchiffes hat ſich der Steuermann jedenfalls nach
Kräften bemiet Er brachte im Jahre 1892 ein Kleinbabhnugeſetz
zuſtande er änderte 1895 die ganze Organiſation der Ver
waltung mit dem Erfolge daß das Perſonal verringert und
noch jetzt trotz des inzwiſchen vergrößerten Umfanges der
Thätigkeit 7 Millionen Mark weniger für die innere Ver
waltung vergusgabt werden als im Jahre 1894 Er führte
ferner den Düngemittel und Brennſtofftarif ein
Nicht in gleichem Umfange ſchöpferiſch erwies er ſich auf
dem Gebiete der Perſonentarife Hier ſind die an die
Verſtaatlichung geknüpften Hoffnungen und Verſprechungen nur
zum geringſten Theile in Erfüllung gegangen Die regel
mäßigen Einheilsſätze im Perſonen und Gepäckverkehr blieben
ſeit dem 1 Jannar 1890 unverändert Wenn von der Regel
Ausnahmen gemacht und für beſondere Arten von Reifen
gewiſſe Ermäßigungen gewährt wurden ſo geſchah dies
ünimer nur zögernd und widerſtrebend Jeder Fortſchrktt
müßte der Verwaltung abgerungen werden Der Reform
eifer geſtaltete ſich im umgekehrten Verhältniß zu der
Größe des Betriebes Nie wurde mit Erntſchloſſenhelt
ein großer Schritt gethan ſondern immer nur ein kleines Zu
geſtändniß gemacht Das Ende war eine Verwirrung auf dem
Gebiete des Tarifweſens welche nicht nur dem Publiknm
ſondern der Verwaltung ſelbſt die Ueberſicht erſchwerte Es
gab zuletzt neben den Grundtgxen Sommerkarten Auſchluß
rückfahrkarten feſte Rundreifekarten Mongts Wochen
Sonntagskarten zufſammenſtellbare Fahrſcheinhefte Er
mäßigungen für Geſellſchaſtsreiſen Giltigkeilsdauer der Rück
fahrkagrten von drei bis zwölf Tagen bel Feſten läuger und
was ſonſt noch Nicht mit Unrecht wurde behauptet daß es
ſich lohne ein Buch über die Kunſt zu ſchreibe wie man das
billigſte Billet löſt

Vor einigen Wochen endlich iſt eine Maßregel von größerer
Tragwelte getroffen worden die Rückfahrkarten haben
45tägige Giltigkeit erhalten und alle Sommerkarten An
ſchlußrückfahrkarten feſte Rundreiſekarten ſollen aufgehoben
werden Das iſt das Ergebniß jahrelanger Bergthungen zu
denen ein Reichstagsbeſchluß aus dem Jahre 1897 den haupt
ſäch lichſten Anſtoß gegeben hat Eine Einlgung auf breiterer
Grunudlage etwa nach den früheren Vorſchlägen des Herrn
Maybach wollte unter den deutſchen Eiſenbahnverwaltungen
nicht gelingen Preußen mochte die vierte Klaſſe nicht auf
geben Süddeutſchland ſie nicht einführen Darum giug Preußen
auf dem Theilgebiet des Rückfahrverkehrs ſelbſtöndig vor und
zog die Konkurrenten nach ſich

So angenehm indeß die eingetretene Erleichterung einpfunden
wird ſo iſt ſie doch nur der Beginn nicht der Abſchluß der
Reform Eine r Geſtaltung des Tarifweſens darf nicht
nur ünter dem Geſichtkspunkte der Vereinfachung ſondern muß
ugleich unter demjenigen der Verbilligung erfolgen

elches Recht auf Begünſtigung hat der Paſſagier welcher eine
beſtimmte Kilomelerzahl hin und zurück fährt gegenüber dem
der die gleiche Anzahl Kilometer nur auf anderer Strecke
zurücklegt Jn außerpreußiſchen Eiſenbahnbetrieben werden
etzt bereits 80 Prozent der Fahrten zu ermäßigten Preiſen

unternommen in Preußen ſind es in abſehbarer Zeit ebenſo
viel Von je hundert Reiſenden verurtheilt man alſo wanzig
eine höhere Gebühr zu zahlen Warnm Darauf weiß
auch Herr v Thielen eine Ankwort nicht zu geben t
er doch ſelber zugeſtehen daß das Rückſahrbillet an und für
ſich keine Exlſtenzberechtigung mehr hat und mir eine andere
Form der Tarlfermäßignng iſt welche auf Umwegen das erreicht was nign viel ſage haben kann Einem ſolchen
rer ober r nicht die Modifizirung ſondern die

eſeitigu n der Rückfahrkarten Man löſt Rückfahr
e billiger ſind nämlich unr das anderthalbfache

der einfachen Perſonenzugskarte koſten würde aber die ein
fache Karte nur die Hälfte der Rückfahrkarte
koſten dann iſt die Rückfahrkarte überflüſſig

Die allgemeine Ermäßigung des Perſonenkarifs iſt und
bleibt das einzig Vernünftige ſowohl vom Standpunkt des
Reiſenden wie der Verwaltung Die Vorzugspreiſe für
Schüler und Arbeiter ſowie für Geſellſchaftsreiſen mögen
dabei aufrechterhalten bleiben da es unklug wäre bereits er
zielte Errungenſchaften wieder preiszugeben Außerdem ſtellt
ſich eine weit über den Einheitspreis hingusreichende Ver
billigung des Vorortverkehrs nicht nur für Berlin
ſondern auch für andere große und mittlere Städte als ein
immer dringenderes Bedürfniß heraus Der Einnahmeausfall
der aus der Preisermäßigung rechnungsmäßig entſteht pflegt
ſehr raſch durch die Zunghme der Frequenz ausgeglichen zu
werden und ſich in einen Ueberſchuß zu verwandeln ſo daß
die Maßregel zugleich ein gutes Geſchäft für die Eiſenbahn iſt
Zieht man in Betracht wie die Verkehrsgelegenheit auf das
Wohnungs weſen einwirkt ſo ergeben ſich für einen ein
ſichtigen Leiter des Eiſenbahnbetriebes Aufgaben die er gar
nicht abweiſen kann

Die Entwicklung drängt weiter Was hente noch als kaum
möglich oder ganz unthunlich erſcheint er vielleicht
morgen ſchon Leben So kann auch die Verlängerung der
Geltungsdaner für Rückſahrkarten nur einen Uebergang zu
jener Tariſermäßigung bilden wie ſie von freiſinniger Seite
immer von nenem in Rede und Anträgen gefordert wurden
Der Widerſtand dagegen ſchwächt ſich ab Selbſt auf kon
ſervativer Seite dämmert es und bricht ſich die Erkenntniß
Bahn daß es unbillig ſinnlos unmöglich iſt zwanzig Menſchen
zu verſagen was achtzig gewährt wird und daß auf die Land
flucht ſoweit man davon jetzt wo in der Induſtrie die
Arbeitsloſigkeit um ſich greift noch reden kann ganz andere
Urſachen entſcheidend einwirken als das Fahrgeld

Noch einige Jahre und wir haben außer der Vereinfachung
auch die Verbilligung des Perſonentarifs und es läge im
Jntereſſe des Herrn v Thielen wenn er den eigenen
Namen mit der Reform verknüpfte und es nicht dem Nach
folger überließe die reiſe Frucht zu pflücken k

Deutſches Reich
Hof und Perfonalugchrichten

Der neue Chef der Reichskanzlek ſeltherige Re
gierungspräſident Conrad in Bromberg deſſen Ernennung
wir ſchon im heutigen Morgenblatt meldeten iſt ein noch ver
hältnißmäßig junger Beamter er wurde am 13 Mai 1852 zu
Fronza Kreis Marienwerder geboren beſuchte das Danziger
Gymnaſium und ſtudirte von 1871 bis 1875 in Göltingen Greifs
wald und Berlin Rechts und Staatswiſſenſchaften Als
Referendar war er bis 1879 am Kreisgericht zu Frankſurt a O
und dann bei der Danziger Regierung thätig Jm September
1882 Aſſeſſor geworden wurde er der Merſeburger Regierung
überwieſen aber ſchon im November 1882 mit der kommiſſariſchen
Verwaltung des Landräthsamtes des Kreiſes Flatow in Weſt
preußen beauftragt 1884 erfolgte ſeine Ernennung zum Land
rath in Flatow drei Jahre ſpäter ſandte ihn der Wahlkreis
Flatow Deutſch Krone ins Abgeordnetenhaus dem er als Mit
glied der freikonſervativen Partei bis zu ſeiner Ernennung zum
Regierungspräſidenten in Bromberg die im Dezember 1899 er
ſolgte angehört hat Vorher 1895 war er als vortragender
Rath ins Landwirthſchaftsminiſterlüm einberufen worden Bei
der Abſtimmung über den Mittellandkanal gehörte Conrad
zu den Freunden der Vorkage Nicht ohne Jntereſſe iſt der
Umſtand daß der Vorgänger des Herrn Conrad auf dem Brom
berger Präſidialpoſlen Herr v Tiedemann vor der Uebernahme
dieſes Amtes diejenige Stellung einnaghm in die jetzt Herr
Conrad einrückt Tiedemann galt bekanntlich als Bismarck s
rechte Hand

Der kommende Mann
ſpukt in die Erſcheinung gerufen durch den geſtern ſchon er
wähnten Artikel der Voſſ Zig heute wieder einmal in einer
ganzen Reihe von Blättern die je nach ihrem Parteiſtandpunkt
an das Streben des Grafen Walderſee nach dem Reichskanzler
poſten glauben oder aber es zu beſtreiten ſuchen daß der Feld
marſchall ſolchen Gelüſten nachginge Werden auch die
intereſſanten Mittheilungen über die Erkundigungen des da
maligen Kronprinzenpgares bei dem genannten Blaltte hinſichtlich
des Eindruckes den die bekannte Walderſee Verſammlung auf
die Berliner Bevölkerung gemacht habe von manchen Blättern
nicht ohne Abſicht übergangen ſo knüpfen ſie um ſo mehr an
folgende Auslaſſung der Vofſ Ztg an

Neuerdings aber reden Freunde des Grafen Walderſee
und deren hat er in der Preſſe nicht wenige in einem Tone
von ihm als ſei er eine Art Vicekaiſer oder auch
mehr Und faſt ſollte man annehmen Graf Walderſee halte
ſich ſelbſt dafür Jn ſeinen Reden ſpricht er bei aller An
erkennung für die Truppen und die Diſtanzreiter doch zuerſt
von ſich und dem Kaiſer Alle Politik führt er auf
den Kaiſer zurück Das iſt vom Standpunkt eines
kommenden Mannes ſehr geſchickt Aber es hat den Nach

iheil daß auch die Verantwortung für Fehler die in der
Politik Ching gegenüber gemacht ſein können für diplomatiſche
Schlappen die wir erlitten haben oder in Zukunft erleiden
auf den Kaiſer gewälzt wird während ſie doch der Reichs
kanzler füglich zu tragen hätte Auch was Graf Walderſee davon ſpricht das das Anſehen anderer Mächte verblaßt und der
denlſche Name bochgekommen ſei mag mehr für den Kaiſer
beſtimmt ſein als den en entſprechen Denn ſo weit
ſind wir bei aller Beſriedigung daß das Anſehen Deutſch
iands in Oſtaſien gewachſen iſt noch lange nicht daß wir
glauben können in China einen ſolchen Einfluß anszuüben
wie Nußlayd oder England Und wozu muß der deutſche
Feld marſchall überhaupt prritiſihe irrrn Halten die unnöthige

n bel anderen Regierungen erregen und vielleicht dle
Kreiſe der Diplomatie ſiören können Weshalb überläßt er
die Politif nicht denen die dafür die Verantwortung zu

werden, und ſomit wünſcht er vielleicht ſeine Rederſtaatsmänniſchen Befähigungsnachweis e zu ſchen

Von den Rückäußerungen welche dieſe Auslaſſungen verurſacht
haben verdient am meiſten Jntereſſe wohl die welche in einem
langen nichts weniger als ſachlichen Artikel der Hann Cour
bringt Hannover iſt bekanntlich der Wohnort des Feld
marſchalls und man geht vielleicht nicht fehl wenn man an
nimmt daß bei der Abfaſſung des Artikels gewiſſe Jnſpirationen
mit am Werke geweſen ſind Es heißt da u a

Die Voſſ Zig findet den aktuellen Anlaß für ihren Angriff auf den Grafen Walderſee in ſeedles Reden
daß er redet und was er redet Sie weiſt auf Moltke s
Schwelgſamkeit als nachahmenswerthes Beiſpiel Der Hin
weis iſt billig und der Vergleich hinkt Perſonen und Üm
ſtände ſind eben nicht immer die gleichen Graf Moltke lebte
in der ſtrengen Abgeſchloſſenheit des Gelehrten ſeinem Beruf
Graf Walderſee hat ſtets in Berlin in urprg Altona in
Hannover ein lebhaftes Jnlereſſe gezeigt für die Menſchen
und Verhältniſſe ſeiner Umgebung und wie die zahlreichen
Anerkennungen beweiſen gewiß nicht zu deren Schaden Gerade
bei einem demokratiſchen Blatte iſt es wunderbar wenn es
Anſtoß daran nimmt daß eine hochſtehende Perſönlichkeit
einmal nicht in bureaukratiſcher und ablehnender Vornehmheit,
hinter der meiſt herzlich wenig ſteckt das profanum vulgus
von ſich fernhält ſondern die künſtliche Kluft die zum Schaden
unſerer ganzen ſozialen Entwicklung zwiſchen den verſchiedenen
Ständen und Schichten des Volkes beſteht an ſeinem Theile
zu überbrücken ſucht Und wenn Graf Walderfſee jetzt nach
langer Abweſenheit in die Heimath zurückkehrte und an den
Orten wo man ihm ſtets dankbare Verehrung widmete mit
aufrichtiger Freude und Ehrenbezengungen empfangen wurde
ſollie er da mit einer ſtummen Verbeugung antworten etwa
weil es der Voſſiſchen und dem Vorwärts ſo gefällt
Nein die ehrlich und freimüthig gebotenen Huldigungen nahm
er mit ehrlicher Freude entgegen und erwiderte ſie mit frei
müthigem Dankeswort wie es ihm ums Herz war Daß
er dabei von dem chineſiſchen Zuge von ſeinen Schwlerlkg
keiten und Ergebniſſen ſprach und den Zukunſtsausſichten die
uns dadurch eröffnei ſind und daß er ſich des Erreichten
freute das alles liegt dach ſo nahe daß eß wie eine Ent
täuſchung gewirkt hätte wenn s nicht geſchehen wäre

Es iſt einigermaßen auffällig daß das Hannoverſche Blatt ge
rade den Hauptpunkt der Ausführungen der Voſſ Ztg näm
lich die Spekulation Walderſee s auf den Kanzlerpoſten mit
keiner Silbe erwähnt und doch hätte es dem Hannov Cour
nicht ſchwer fallen können etwas mehr als die vorſtehende über
aus harmloſe Erklärung der Redſeligkeit des Feldmarſchalls zu
bringen Wenn man die zum Theil ſchon im heutigen Morgen
blatt an dieſer Stelle erwähnten Kritiken rechtsſtehender Blätter
mit den oben wiedergegebenen Ausführungen der Voſſ Ztg
verglelcht vermag man ſich kaum dem Eindruck zu verſchließen
daß an dieſen Stellen im weſentlichen wohl die gleiche wenn
auch un ausgeſprochene Auffaſſung vorherrſcht Und wer jemals
Gelegenheit gehabt hat mit dem Grafen Walderſee in nähere
Beziehungen zu treten ſeien ſie auch nur gauz vorübergehender
Natur der weiß daß nicht nur den Militär ſondern auch den
Politiker Walderſee ein außerordentlicher Ehrgeiz beſeelt
den der Diplomat Walderſee nur zu ſchlau iſt allzu ſehr in
den Vordergrund treten zu laſſen Ein Körnchen Wahrhelt
dürfte daher der Artikel der Voſſ Ztg ſchon enthalten und
diejenigen Blätter handeln voreilig welche jetzt wie der Hann
Cour ſich bemühen dem Feld und Weltmarſchall und dem
was er thut und läßt ein ſo harmloſes Mäntelchen umzuhängen
wie es die Auslaſſungen des Hannoverſchen Blattes thun

Zum Kapitel Landestraner
das noch immer lebhaft erörtert wird erhalten wir im Anſchluß
an unſeren Leitartikel in der Abendausgabe vom Dienstag von
juriſtiſcher Seite eine Zuſchrift in der es u a heißt

Neben der von Jhnen ſchon erörterten materiellen und
ethiſchen Seite der Sache kommt bei Erörterung der Be
ſtimmungen über die Landestrauer aber auch noch die Rechts
frage in Betracht Wir leben in einem Rechtsſtaat und
polizeiliche Anordunngen dürfen nicht erfolgen wenn ſie nicht
durch geſetzliche Vorſchriften geſtützt ſind Was aber iſt der
Rechisgrund für die Verordnung über die Landestrauer Daß
Verbot der Schauſpiele Muſik und Luſtbarkeiten ſoll auf
einem Edikt vom 7 Oktober 1797 beruhen Es beſteht
ein Reglement aus dieſer Zeit das allerlei Vorſchriften über
den Auſwand bei Trauerfällen giebt und anordnet wie ſich
der Hof und die Kollegia der Adel und Perſonen bürger
lichen Standes zu kleiden haben Pleureuſen und Flovr
bänder ſilberne Degen und Schnallen ſpielen in dem Edlikt
eine Rolle und den Vaſallen und Unterthanen
wird kundgethan was ſie in Fällen der Landestrauer zu thun
und zu laſſen haben Wie kann man aber nach hundert
Jahren ſich auf ein verſtaubtes Edilt berufen Ein Trauer
reglement aus der Zeit des Abſolutismus kann unmöglich
in einem modernen Rechtsſtagt Geltung haben

Mögen auch manche Rechtsgelehrte und Gerichte darüber
ſtreiten ob jenes Trauerreglemment von 1797 und die Kabinets
ordre von 1845 welche die Giltigkeit des Trauerreglements
beſtätigte heute Geſetzeskraft haben ſo widerſprlcht es doch
den Rechtsanſchauüngen des Volkes obrigkeiltliche
Anordnungen auf derartige Beſtimmungen aus
kängſt vergangener Zeit zu ſtützen Wir ſind heut
zutage keine Unterthanen und Vafallen mehr wir
ſind Stagtsbürger und müſſen verlangen daß in die ſlaats
bürgerlichen Rechle und in das bürgerliche Erwerbsleben unr
anf Grund klarer geſetzlicher Beſtimmungen ein
gegriffen wird Kaiſer Friedrich hat nach dem Tode ſeines
Vaters verfügt er wolle hinſichtlich der Lan estrauer keine
Beſtimmungen ireffen vielmehr jedem Deulſchen über
laffſen wie er ſeiner Betrübniß Ausdruck geben auch die
Dauer der Einſchränkung öffentlicher Unterbaltungen für ſach
gemäß erachten will Dieſer Standpunkl entſpricht allein den
heutigen Verhältniſſen Mit pollzellicher Bevormundung ößt
Se die Trauer des Volkes nicht erzwingen und ſie hal kelnen
Werit wenn ſie nicht ging dem Herzen kommt

Das letztere haben auch wir ſchon geſagt J ührigen wüßten
tragen haben Allein es ſchelnt er will doch Reichskanzler wir nicht was dieſen Auslaſſungen noch binzuzufügen wäre
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wer die höſiſchen Schleppenkräger und Serviliſten ausgenommen
vermöchte ſie nicht zu unterſchreiben

Politiſches
Die verſchiedenen Meldungen nach denen Graf Bülow

einigen befreundeten Regierungen reſp deren Vertretern gegen
über darauf hingewieſen haben ſoll daß der von ihm der
Oeffentlichkeit preisgegebene Entwurf eines neuen
deutſchen Zolltarifs zunächſt nur einen proviſoriſchen
Charakter trage und durchans noch nicht als Grundlage für die
Verhandlungen mit den auswärtigen Staaten gelten könne hat
die Beklemmungen der hochſchutzzöllneriſchen Preſſe nicht un
weſentlich vermehrt Jn ihrer Angſt am Ende doch noch eine
gehörige Enttäuſchung erleben zu müſſen ſuchen ſie ſich jetzt
lelbſt zu tröſten indem ſie wie die Kreuzzig es heute beiſpiels
weiſe thut ſich bemühen den Tarif ſo wie er bekannt geworden
iſt als von den außerhalb des Reichstags in Betracht kommenden
Jnſtanzen bereits gutgeheißen hinznſtellen

Uns erſcheint unzweifelhaft, ſchreibt das Blalt daß die
Vorlage des Reichskanzlers bereits die Zuſtimmung des
Staatsmlniſteriums und auf deſſen Antrag auch die
Genehmigung Sr Maj des Königs erhalten hat daß
ſie alſo thalſächlich als ein von Preußen beim Bundesrathe
geſtellter Antrag betrachtet werden und daß nach dem Ergebniß
der Konferenzen mit den Miniſtern der größeren Regierungen
in allen weſentlichen Punkten auf ihre Annahme im Bundes
rathe gerechnet werden kann

Wir fürchten die Kreuzztg wird da wieder eine neue Ent
tänſchung erleben So weit iſt die Angelegenheit denn doch noch
lange nicht gediehen ganz abgeſehen davon daß die Dar
ſtellungen des Blattes über den angeblichen Hergang der Sache
ein außerordentliches Maß von Unkenntniß über den Gang der

Jnſtanzen in Reichsangelegenheiten verräth z
Wie dle Nak Ztg aus ſicherer Quelle erfahren haben

will hat die deutſche Regierung keinen Antrag der eng
liſchen Regierung über die Nichtan erkennung der Buren
als krilegführende Partei erhalten ſo daß zu Erörterungen
darüber wie ſich Deutſchland zu einem ſolchen Verlangen geſtellt
habe keine Veranlaſſung vorllege

Eine bewegliche allerdings aber ſehr berechtigte Klage ſührt im
Adelsblatt ein Edelmann aus der guten alten Zeit über

die höchſten Kreiſe
Sle prunken mit Titeln und Würden aller Art fördern

alles was den gleißneriſchen glänzenden Schimmer der Geſell
ſchaftsinſtitution des Adels aufzufriſchen imſtande iſt Von
dem Geiſt aber welcher derſelben innewohnt wiſſen ſie nichts
und wollen ſie nichts wiſſen Jhr Adel iſt ihnen ein blitzendes
Schanuſtück ein goldbrokatnes Kleid in das ſie ſich hüllen
ihren Dünkel zu erhöhen und ſich ſelbſt wie vor allem andere
über die ewigen Wahrheiten der Standesidee irre zu führen
Der Adel ruinirt ſich felbſt Er iſt wider ſich indem
er nicht für ſich iſt Wohl organiſirt in geſchloſſener Ord
nung daſtehend würde er noch heute dem Königthum und
Altar als Sturmbock und Fluthenbrecher gegen die vorwärts
drängende Revolution dienen können Jn der Verkennung
ſeiner hiſtoriſchen Beſtimmung ſeiner höheren Zwecke und
Ziele in welcher ſich ein großer Theil ſeiner Mitglieder
hewegt ja vielfach förmlich geſällt ſchadet der Adel dem
großen Prinzip dem er von allersher zu dienen hat Der
Artikel klagt welter über die geradezu entarteten Söhne des
Standes die fort und fort ihr eigen Neſt beſchmutzen
Zahlreiche Fürſten Grafen und Herren ignoriren die

Exiſtenz unſerer Bewegung der Adelsgenoſſenſchaſt gänzlich
Angeſichts dieſer Litanek die von der Blüthe der Natlon
vorausſichtlich mit Naſenrümpfen übergangen werden wird
müthet die Erinnerung an die ſ Z von der Kreuzztg ge
brachten Lobeshymnen über die Traditlonen der adligen Ge
ſchlechter denen eine echt fendale Charakteriſtik des Bürgerthums
gegenübergeſtellt wurde ganz eigenartig an Vielleicht nimmt
das Blatt des Junkerthums aus dieſer Jeremiade Veranlaſſung
feine damaligen hochmüthigen Auslaſſungen zu korrigiren
Oder reicht ſeine Ehrlichkeit nicht ſo weit

Volkswirthſchaftliches

Ueber den deutſchen Zolltarifentwurf und ſeine
Räckwirkung auf Frankreich hat das Pariſer Blalt

Eclair eine Enquete veranſtaltet aus welcher es jetzt die
Meinnngsänßerung der beiden Deputirten und ehemaligen
Handelsminiſter Meſureur und Delombre veröffent
licht Der Radikale Meſureur ſchreibt

Wenn ſich die deutſche Jnduſtrie Zollrepreſſallen ausſetzt
wenn ſie durch höhere Zölle auf Robſtoffe und auf Lebens
mittel die Preiſe der Produkte und der Arbeitskräfte ſteigert
ſo müſſen ihre Abſatzbedingungen im Ausland weſentlich in
Mitleidenſchaft gezogen werden Unter dieſen Bedingungen
dürften wir vorausſehen daß alles was die Anſtrengungen
der deutſchen Jnduſtrie hemmt was ihr Abſatzgebiet ein
ſchränkt und was ihre Ausdehnung einſchränkt der franzöſiſchen
Jnduſtrie nur zum Nutzen gereichen kann Jn jedem Fall
wird die Annahme eines noch ſchärferen Schutzzolltariſs in
Deutſchland erſt die Gleichheit der Produktionsbedingungen
zwiſchen beiden Ländern herſtellen die Konkurrenz wieder
möglich machen und uns vielleicht geſtatten das verlorene
Terrain wieder zu gewinnen

Delombre der dem letzten Miniſterium Dupuy vom Jahre 1898
an angehörte und ein bekannter Freihändler iſt äußert folgendes

Jch wünſche lebhaft daß der deutſche Zollgeſetzentwurf durch
geführt wird Er bedroht die mit Deutſchland verbundenen
Völker mit einer ſchweren Verletzung ihrer Jntereſſen und
chafft beſondere Schwierigkeiten bei der Ernenerung der be
ehenden Verträge Dagegen trifft er Frankreich das nach

dem Artikel 11 des Frankfurter Vertrages die Rechte der
meiſtbegünſtigten Nationen beſitzt nur ſehr ſchwach Werden
Jtalien und Oeſterreich mit dem Zollkrieg ankworten 7 Werden
ſür uns daraus neue Abſatzgebiete entſlehen Oder wird man
ihnen im Gegentheil neue Zugeſtändniſſe machen Wir

n immer den vollen und rechtlichen Vortheil von alledem

aben zBeide Aeußerungen beſtätigen was wir von vornhereln geſagt
haben nämlich daß einen Nutzen von einem Zolltarif in der Geſtalt
in welcher er veröffentlicht worden iſt lediglich das Ausland
haben wird

Der Beſchäftigungsgrad in Jnduſtrie und Ge
werbe iſt im Juli weſentlich zurückgegangen Aus
den Bezirken des Vergbaus der Eiſen und MaſchinenJnduſtrie
werden der e gen een Der Arbeitsmarkt

elerſchichten Entlaſſungen und Lohnkürzungen ger wourch beſtätigt wird daß nach einer kurzen und kleinen Er

en der Rückgang wieder in erhöhtem Maße eingeſet hat
ährend im vorigen Jahre als der Umſchwung der Konjunktur

g zum erſten male auf dem Arbeitsmarkte bemerkbar machte der
ckgang der beſchäftigten Arbelter im Monat Juli nach den Ausweiſen der an die Hertchterſtattung der genannten Zeltſchrift

angeſchloſſenen Krankenkaſſen 0,8 Prozent betrug iſt im Juli
dieſes trotz ſchon ſtark verminderten Arbeiterbeſtandes

auf 160,9 Von den Arbellsnachweiſen wird namentlich ver
mehrter Andrang von Metallarbeitern und Bauarbeitern ge
meldet Für letztere bleibt eine Wendung zum beſſeren bei Be

et Heröſtbanten wenigſtens an manchen Orten noch
m

den Rübenzuckerfabriken Freie und Melaſſe
Entzuckerungsanſtalten des deutſchen Zollgebiets ſind während
des Zuckercampagne Jahres vom 1 Auguſt 1900
bis 31 r 1901 n 132,5 Millionen Doppelcentner Rüben 124,4 Milllonen im Vorjahre 11,8 Mill
Doppelcentner Rohzucker gegen 11,1 Millionen 195,000 Doppel
centner raſfinirter Zucker gegen 185,000 Doppelcentner ſowie
2,7 Millionen Doppelcentner Zuckerabläufe gegen 2,6 Piillionenim Vorjahre verarbeitet worden Es iſt alſo überall eine Ver
mehrung der Einarbeitung zu beobachten geweſen
ſprechend hat ſich natürlich auch die Menge der Fabrikate ge
ſteigert Es ſind im letztverfloſſenen Zuckercampagnejahre an
Rohzucker aller Produkte 17,4 Millionen Doppelcentner gegen
15,7 Millionen im Jahre 1899,1900 an raffinirtem und Konſum
zucker einſchließllch Zuckerwaaren 12,9 Millionen Doppeſcentner
gegen 12,2 Millionen an Speiſeſyrup 44,785 Doppelcentner
gegen 45,577 Doppelcenkner und an anderen Zuckerabläufen
4,8 Millionen Doppelcentner gegen 4,1 Millionen im Jahre
1899/1900 gewonnen worden Der Gewinn an kryſlalliſirtem
Zucker in Robzucker die anderen kryſtalliſirten Zucker im Ver
hältniß von 10 umgerechnet berechnet ſich für die Zeit vom
1 Angnuſt 1900 bis 31 Juli 1901 nach Abzug des eingeworfenen
Zuckers zu 19,747,856 Doppelcentner

Kirche und Schule
Sechs und mehrklaſſige Schulen ſollen in der Regel von

geprüften Rektoren geleitet werden Jn den meiſten Fällen
trifft das bei dieſen Schulen im Regiernngsbezirk Merſeburg
zu obwohl noch eine Stadt in unſerem Bezirk zu verzeichnen iſt
die bei 15 Lehrkräſten noch keinen Rektor aufzuweiſen vermag
nämlich Artern Wenn der Schulleiter feine Aufgabe recht
erfüllen wenn er nicht lediglich Bureaubeamter ſein ſoll ſo darf

Dement

ſein Schnlorganismus ſich nicht ins Rieſenhafte ausdehnen
Blättert man ein wenig in dem Handbuche für die Lehrer im
Regbz Merſeburg nach ſo wird man finden daß in dieſer Be
ziehung noch eigenthümliche Verhältniſſe in verſchiedenen Städten
herrſchen So hat ein Rektor in Eisleben noch einen Schul
körper mit 57 Lehrkräften in Sangerhauſen leitet ein Rektor
eine Schule mit 39 Lehrern in Naumburg hat noch ein
Rektor 37 in Merſeburg 33 in Zeitz 35 und 33 Lehrkräfte
zu beauſſichtigen in Delitzſch verwaltet ſogar ein Rektor
neben ſeiner Schule eine im Nebenamte Wenn unter ſolchen
Verhältniſſen ein Schulleiter für ſeine Schule nicht das in vollem
Maße ſein kann was er unter normalen Verhällniſſen ſein
möchte ein Berather der Lehrer ein Förderer der Erziehung
und des Unterrichts ſo liegt das nicht an ihm ſondern an der
aroßen Arbeitslaſt beſſer geſagt Bureauarbeit die ihm auf
gebürdet wird Eigenlhümlich iſt daß z B im Regbz Pots
dam die Städte ſchärfer angehelten werden für jede einzelne
Schule einen Leiter anzuſtellen So hat die Fabrikſtadt Lucken
walde mit ihren 20,000 Einwohnern 6 Rektoren an Volks und
Bürgerſchulen Aber vielfach liegt die Schuld an den Städten
ſelbſt die trotz des Drängens der Schnulbehörde nicht tief genug
in den Stadtſäckel hineingreifen wollen um nene Rektoren an
zuſtellen Lehrer die durchs Rektorexamen ihre Befähigung
zum Schulleiter nachgewieſen haben giebt s genng viele ſehnen
ſich nach Anſtellung und könnten ſie finden wenn die Städte
freigebiger wären

Parlamentarifches

Von einer Aenderung der Geſchäftsordnung des
Reichstags auf eine Seſſion zu Gunſlten der ſchnelleren
Erledigung des Zolltarifs wird einem Wiener Vlatte zufolge in
dem Sinne geraunt und gemunkelt daß das Präſidium
diskreditionäre Vollmachten erhielte um die Geſchäfte
nach dem Sinne der Mehrheit leiten zu können Ganz ab
geſehen davon daß die Nachricht an ſich unſinnig iſt hat die

Nationalzeitung recht wenn ſie ſchreibt Für derartige Pläne
würden Centrum und Natlonalliberale erforderlich ſein bei
denen ſachlich ſehr verſchiedene Anſichten über viele Einzelheiten
des Tarifs vertreten ſind fo daß ſie für eine Gefährdung einer
eingehenden ſachlichen Prüfung des Entwurfs ſchon darum
ſchwerlich zu haben wären Außerdem werde das Centrum kaum
ſo völlig vergeſſen wie lange es Minderheitspartei geweſen und
wie leicht es wieder eine ſolche werden kann

Parteingchrichten

Eine herbe Kritik über die Führer der Antiſemiten
hat jüngſt der Schriſtſteller Wilberg dem ſelbſt das Odium
eines antiſemitiſchen Agitalors anhaſtet gefällt indem er er
klärte

Seit 16 Jahren ſtebe ich in der Berliner antiſemitiſchen
Bewegung und bin als Redner unſerer Sache in Berlin wohl
der einzige der die Zeit von Heurlei bis heute nicht nur mit

eſehen ſondern auch mit durchlebt hat Von Henrici bisßthie Jeden ehrlichen Antiſemiten packt ein ingrimmiger

Zorn wenn er dieſe Zelt zurückdenkt und wer nün gar 1
Jahre hindurch ſeine Lunge ſeine Gefundbeit ſeine Exiſtenz
und einen nicht unbeträchtlichen Theil ſeines Geldes geopfert
hat der möchte verzweifeln wenn er ſieht wie bisher alles
umſonſt war und wie wenig wir in fo langer Zeit erreicht
haben Hätten wir nur ſlets eine Sache im Auge gehabt

Partei im ganzen Lande Aber leider haben wir gar zu oſt
die Perſonenfrage ſtatt der Sache in den Vordergrund
geſtellt Und gerade daran mußten wir immer und immer
wieder ſcheitern Keine einzige Partei hat ſo viele
Gaukler und Schaumſchläger in ihren Reihen ge
ählt wie die unſerige und keine Partei hat ſich von8 raſenhelden und

führen laſſen wie die antifemitiſche
Dieſe Charakkeriſtik der antiſemitiſchen Worthelden ſpricht mehr
als lange Kommentare es zu thun vermögen

Heer nud Flotte
Auf dem Truppenübungsplatz Senne bel Paderborn iſt eine

Ruhrepidemie ausgebrochen
Das Dresdener Militärgericht hatte ſich dieſer Tage

mit einem außerordentlichen Fall von Rekruten Mißband
lung zu beſchäftigen Der Rekrut Lungwitz der 8 Comp des
Jnfanterie Regimenls Nr 77 war von einzelnen Vorgeſetzlen
und auf deren Geheiß auch von Mannſchaften wiederholt grob
mißhandelt worden Schon vor einiger Zeit fällte das Militär
gericht in der Sache ein Urtheil dies fiel jedoch ſehr mild aus
und da auch grobe prozeſſaee Verſlöße ſtattgefunden hatten
legte der Gerichtsherr Prinz Friedrich Auguſt von Sachfen
Berufung ein und die Sache kam zur abermaligen Verhandlung
Es wurden geſtern verurtheilt der Unteroſſizier Herſchel wegen
Anſtiftung Untergebener zur Mißhaudlung in 3 Fällen Miß
handlung außerhalb des Dienſtes in 61 Fällen Mit hand
lung im Dienſt in 20 Fällen ſowie vorſätzlicher Körperverlezung

5 Monaten Gefängniß außerdem wurden in derſelben Sm ſolcher von Proz zu verzeichnen Enſſprechend dieſerd der täte eg Arbelter iſt auch der Andrang von
Zrbeltſuchenden an den öffentlichen Arbellgnachwenen u
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verurtheilt Ala ſele zu e n enLindner zu 3 Tagen Rothe zu ochen elarreſt ceſeldwedel Schaller s Tagen gehiden Arreſt Weh Schul

rot zu 2 Monaten Geſängni

ſo wären wir heute wohl die mächtigſte und einflußreſchſte

elenden Spekulanten nas

und vorſchriftswidriger Behandlung eines Untergebenen ſi
ache

Ausland
Nordamerika

Die Bewegung für Verſtaatlichung der amniſchen Eſſen bahnen nimmt jenſeits des großen

rekinihegr h m z bei I Rechtsä en züg er ropriationsmacht deregierung beachtenswerthe Per ken mag r Skaaten

China
Die Ruſſen machen aus ihren Annexkonsgelügar kein Sept mehr So meldet der Londoner Wuete

Shbanghalf Die Ruſſen haben in Niutſchwang eine Prokla
matlon in chineſiſcher Sprache erlaſſen worin angekündigt wird
daß die Ruſſen die Suzeränetät über den Diſtrikt über
nommen haben verſchiedene ruſſiſche Geſetze einführen chineſiſche
Geſetze aufheben und es den Chinefen unter Androhung ſchwerer
Strafen verbieten bei Streitigkeiten den Schiedsſpruch engliſcher
oder amerlkaniſcher Kaufleute oder Miſſionare einzuholen Alle
Streitigkeiten müſſen künftig durch die Ruſſen ge
ſchlichtet werden

e

Provinzialnachrichten
Naumburg 14 Aug Die Gurkenanfuhrſ war heute

wieder ganz erbeblich es lagerten wohl an die 10,000 Schock
auf dem Artillerieplatz Trotz ziemlicher Kaufluſt der Händler
blieb noch viel am Platze Der Preis betrug für ſchlanke Waare
40 60 Pf für Krüppel 15 20 Pf Senfgurken wurden mit 50
und 60 Pf bezahlt

Delitzſch 14 Aug Magiſtratsſtellen Jn dergeſtrigen Stadtverordneten Sitzung wurde der Kaufmann Härtel
hler zum unbeſoldeten Magiſtrats Aſſeſſor auf eine ſechsjährige
Amtsperiode gewählt Um die hieſige freigewordene beſoldete
Beigeordnetenſtelle ſind 67 Bewerbungen eingegangen

k Teutſchenthal 14 Aug ſSchwerer Unfall Der auf
einem hieſigen Gute in Dienſt ſtehende Knecht A Ballas war am
Dienstag mit Erdefahren beſchäftigl Als er in die Schoßkelle
des Wagens klettern wollte glitt er von der Wagenſtange ab
und kam ſo unglücklich zu Falle daß er ſich eine Auskugelung
des rechten Beines im Hüftgelenk zuzog Der Hilfloſe mußte
ſofort auf einen Wagen geladen und nach der Halleſchen Klinik
übergeführt werden

k Nauendorf 15 Ang Blutvergiftung Vor einigen
Tagen ſchnitt ſich die 12 jährige Weichenſtellerstochler Bertha
Knöfel mit elner Glasflaſche in den rechten Vorderarm Der
ganze Arm ſchwoll an wodurch ſehr Ktge Schmerzen auftraten
Ein zu Rathe gezogener Arzt ſtellte Blutvergiftung feſt und ver
anlaßte die ſofortige Ueberführung des Mädchens nach der
Halleſchen Klinik wo eine Operation erfolgen mußte

Nordhanfen 14 Aug Der Ausſtand der Tabak
arbeiter dauert fort und es iſt bisher wenig oder faſt gar
keine Hoffnung vorhanden daß der Streik der ſchon ſeit Anfang
April währt ſeinem Ende entgegengeht Auch die letzten
Einigungsverhandlungen zwiſchen den Ausſtändigen und den
Fabrikanten ſind da doch keine Ausſicht auf eine Einigung der
beiden Parteien vorhanden war wieder abgebrochen worden
Der ſtrittige Punkt der das Scheitern der Einigungsverhand
lungen verurſachte war die Wiedereinſtellung der Ausſtändigen

Die Arbeiter verlangten die Einſtellung ſämmtlicher Streikenden
während die Fabrikanten nur e Bedarf dieſe einſtellen
wollten und zwar wollten ſie die Mitglieder der Streikkom
miſſion ſowie überhaupt die Führer des Streiks nicht wieder
einſtellen Die Zahl der Ausſtändigen beträgt jetzt 636

Jchſtedt bei Frankenhauſen 14 Aug Einbrecher in
die bieſige Pfarre wurden geſtern dadurch abgefaßt daß
ſie ſich an dem im Weinkeller vorgefundenen Weine berauſcht
hatten Als ſich die mit der Wartung der Wohnung beauftragte
Frau Sonntag Vormittag zum Pfarrhauſe deſſen Beſitzer zur
Zeit im Elſaß weilt begab um zu lüften fand ſie die Thüren
weilt geöffnet Sie machte ſofort der Nachbarſchaft und dem
Gemeindediener Mittheilung und mehrere Perſonen begaben
ſich nun in das Pfarrhaus Jn der unteren Etage fanden ſie
ſämmtliche gen und auch einige Schränke erbrochen daſſelbe
Bild zeigte ſich in der oberen Etage hier entdeckte man aber
noch in einem Bette einen ſchlafenden Menſchen Der in ſeinem
Rauſche geſtörte Einbrecher vor deſſen Lagerſlätte auch das zum
Geſchäft nöthige Handwerkszeug Zange Hammer Dietriche ec
lag wurde nach dem Arreſtlokale gebracht Auch ſein Spießgeſelle konnte eingefangen werden Den Papieren nach iſt der

eine Schloſſer und der andere Steinbruchsarbeiter einer ſtammt
aus Wiehe

Blankenburg Harz 14 Aug Harzer VolksWett
turnen Am Sonntag den I September findet im Stadt
ark Heidelberg ein Volks Wettturnen ſtatt das dadurch an
edentung gewinnt da diesmal das Wettturnen in zwei Stufen

vorgenommen wird ie erſte Stufe umfaßt Perſonen vom
18 Jahre aufwärts die zweite läßt jugendliche Turner vom 14
bis 18 Jahre zu Die Werthung der einzelnen Uebungen geſchieht
ſtreng nach der deutſchen Wettturnordnung Die Sieger der
erſten Stufe erhalten Diplom und Eichenkranz nebſt Schleife
die der zweiten Stufe Elchenkranz mit Widmungsſchleife Der
Beitrag beträgt für die erſte Stufe 1 für die zweite Stufe
50 Pfg und iſt der Anmeldung die ſpäteſtens bis zum

824 d Mis an Herrn Stadtſekretär Baxth zu erfolgen hat beizu
fügen An dieſem Wettturnen können ſich alle Turner ſowle
Nichtturner die ſich in obengenannten Altersgrenzen befinden
beiheiligen gleichviel welchen Kreis Gan oder Turnverein ſie
angehören Das Turnen ſelbſt beginnt 11 Uhr vormittags
Nachmittags finden Turnſpiele 2c nebſt Konzert auf dem Turn

latze im Heidelberg ſtatt woran ſich die Preisvertheilung anehe Blankenburg mit Recht die Perle des Harzes genannt

bletet für auswärtige Turner einen wunderſchönen Ausflugs
punkt eine Turnſahrt dorthin kann man nur warm empfehlen

Deſſau 14 Aug Hebammenweſen Seit dem 1 Juli
d J iſt im Hebammenweſen inſofern eine Aenderung ein
getreten als den ſämmtlichen in Deſſau praktizirenden Heb
ammen ſeitens des Magiſtrats die Funktionen der Bezirks
hebammen übertragen worden ſind Hiernach iſt jede Hebamme
verpflichtet zu jeder Zeit einem Rufe bei Eutbindungsfällen zu
folgen Die Hebammen haben das Recht ihre Gebühr für

feleiſtung in jedem Falle zu fordern ſollte jedoch in einzelnenSilen die Gebühr nneinziehbar ſein ſo erhalten die Hebammen

aus der Armenkaſſe eine Entſchädigung von 6 M und treten
hierfür ihre Rechte bezüglich der Einziehung des Betrages an
den Magiſtrat ab

Schmalkalden 14 Aug Gelangbuchpoeſie Schon
ſelt dern iſt man bemüht in unſerem Thüringer Land ein
einheitliches Geſangbuch einzuführen t ſieht
es noch in dleſer Beziehung in der preußiſchen Enklave auf dem
Thüringer Walde aus Das alterthümlichſte Geſanghuch Himme
liche Seelenluſt oder Schmalkaldiſches Geſangbuch

im Gebrau lNmarbeitung allerdings ſehr noth techt eigenthümlich klingen
einem folgende Verſe entgegen Du fſucheſt ſchöne Kleider und
ſaubern Schmuck ach leider Vein Rock iſt lauter Miſt Es
ſchlagen tauſend Flammen recht über dich e und bleibſt
doch nackend wie du biſt Die täglich hier geſoffen ein
ander angetroffen an manchem gen rt die werden dort

ch reißen ja wie die Hunde beißen und ſich zerſchlagen fort
und fort

14 Aug Ein Bubenſtreich Studentenwip Vur beiſpielloſe Rohheit hat ein Schul
knabe am letzten r end Abend zu ſchulden kommen
laſſen Er häufte quf einer niedrigen Mauer am Landgrafen

das noch
ch in der Gemeinde Springſtille ſein ſoll thäte eine
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berge Pulver au faßte dann einen Anzben de ſich ſpielend auf nach ſelner Ankunft noch ein
dem Flat aufhielt am Genick hielt den
Geſicht dicht über das Pulver und zündete leeres an Die

amme ſchlug dem Kinde ins Geſicht ſo daß der Kleine ſchwere
randwunden davontrug Die Augen ſind alücklicherwelſe nicht

verletzt Der rohe Thäter lief nach vollführter Heldenthat davon
und iſt leider bisher noch nicht ermittelt VBekannllich war das

iſche Gerücht ausgeſtreut worden die hieſige Sparkaſſe habe
urch die Belhelligung bel der Feuziaer ank ſowle bei anderen

verkrachten Geldinſtitkuten grrhe inbußen erlitten ſo daß die
Einlagen der Sparer gefährdet ſelen Dieſes Vorkommniß führt

n einer Erinnerung Früher war die Sparkaſſe in dem in den
bziger Jahren erbauten neuen Gymnaſinm untergebracht über

eſſen Eingangsthür man die Worte lieſt Bonis litteris sacrumzu deutſch etwa Den nützlichen Wiſſenſchaften geeerrgt
Der Studentenwitz machte hlerans aber im Hinblick auf die
Einquartierung der Sparkaſſe die Ueberſetzung Ein Heiligthum
für gute Papiere Jetzt nach einem Vierteljahrhundert zeigt es

ch daß jener Ulk auf Thatſachen beruht der eivis academicus
e alſo wieder einmal den Nagel auf den Kopf getroffen

atte

Rnudolſtadt 14 Aug Vogelſchießen Das altberühmte
mit großem Jahrmarkt verbundene Rudolſlädter Vogelſchießen
wird in dieſem Jahre vom 18 bis 24 Auguſt anf dem Ober
anger hier abgehalten Jnfolge des zu erwartenden ſtarken
Beſuches ſind auch in dieſem Jahre an den beiden Sonntagen
Extrazüge vorgeſehen

Aruſtadt 14 Ang Durchgebrochen Am Montag
Abend 75 Uhr ereignete ſich an der Fußbrücke die nach dem
Anger führt ein Unglücksfall Zwei dem Herrn Spediteur
Weltig gehörige Laſtpferde brachen als der Kutſcher ſie über die
ſehr ſchwache und wohl auch ſchon defekt gewordene Holzbrücke
führen wollte durch ebenfo der Geſchirrſührer der Geſchirr
führer ſowohl wie eins der Pferde blieben ünverſehrt das
andere jedoch hatte das Genick gebrochen und verſchied alsbald
nach längerer Arbelt gelang es das todte Pferd mittels Flaſchen

re aus der Tiefe emporzuziehen und fortzuſchaffen Die
rücke iſt blos für Fußgänger paſſirbar was auch eine daneben

aufgeſtellte Warnungstafel beſagt
Plaue 14 Aug Lebensmüde Der geiſtesſchwache

27jährige Kellner A V verſuchte geſtern morgen ſich von dein
von Ritſchenhauſen kommenden Zuge überfahren zu laſſen Er
hat ſich indeſſen nur einen Bruch des Schulterknochens und
Hautabſchürfungen im Geſicht zugezogen lebensgefährliche Ver
letzungen dagegen nicht erlitten

Gotha 14 Aug Ueber die Kaiſerin Friedrich,
als ſte noch Kronprinzeſſin von Preußen war geht dem Goth
Tagebl folgende Reminiscenz zu Als die damalige Kron
en einſt zum Beſuche am hieſigen Hofe weilte bdeſichtigte
ie auch die Schätze unſeres Muſenms Herzog Ernſt der das

lebhafte Temperament ſeiner Nichte kannke ſagte deshalb dem
die hohen Herrſchaften führenden Hofrath Achten Sie
darauf daß die Kronprinzeſſin nichts in die Hand nimmt die
zerbricht alles Als man aber in das füdöſtliche Eckzimmer des
Muſenms gelangte wünſchte die hohe Dame einen der lunſtvollen
Elfenbeinfächer näher zu betrachten und wohl oder übel mußte
ihr dieſer gereicht werden Der Herzog war mittlerweile mit
dem Kronprinzen einige Schritt weiler gegangen Plötzlich
hörte er einen leichten Fall denn die Kronprinzeſſin hatte that
ſächlich ein Fächerſtäbchen zerbrochen und ſuhr ſchnell herum
Noch ſchneller aber war der Fuß der hohen Frau auf das ab
gebrochene Stäbchen geglitten und freundlich fragte ſie Wünſcheſt
du etwas Onkel

Oeyuhanfen 14 Ang Fanule Fiſche Nach dem Genuß
von Fiſchen erkrankten am Dienstag 7 Kurgäſte Ein Fräulein
Tremel aus Herſord iſt bereits geſtorben

z darin 14 Ang Eine durſtige Dame Wegen Zech
betrugs erſolgte hier heute die Verhaflung einer 42 Jahre alten
Frauensperfon von hier Die durſtige Dame nahm in einem
deſtanrant der inneren Stadt nach und nach nicht weniger als

15 Glas Bahyeriſch Vier zu ſich
lelſten ſollte ſtellte ſich heraus daß ſie keinen Pfennig beſaß

Lucka 13 Auguſt

wegziehenden ſehr ſtarken Gewitter in dem benachbarten Nehmi
die Fran des hier in Arbeit ſtehenden Handſchunhmachers Kro
vom Blitz erſchlagen Die Frau hatte mit mehreren anderen
Arbelterinnen auf einem Felde des Rittergutes Nehmitz aber
etwas abſeits von den übrigen gearbeitet Der Blitz iſt unter
halb des Hinterkopfes in den Körper gefahren

Altenburg 14 Aug Der Bürgermeiſter in Banden
Dem Bürgermeiſter Germann von hier iſt wie die Altenb Ztg
ſchreibt bei einer Reiſe nach der Jnſel Rügen wo er ſeinen
Urlaub zuzubringen gedachte in der Nacht zum Montag in
Stettin bedauerlicherweiſe ein unangenehmecs Vorkommniß
paſſirt Scheinbar wegen Differenzen mit einem dortigen
Poliziſten wurde der Bürgermeiſter Germann von der Schutz
mannſchaft in Stettin mittels feſtgeſchraubter Handfeſſel geſchloſſen
in e genommen auch wurde er durch Fauſtſchläge
mißhandelt Bürgermeiſter Germann konnte ſich der Schutz
mannſchaft gegenüber genügend legitimiren troßdem hat ſie ihn
bis Montag mittag 12 Uhr in Polizeigewahrſam behalten Wegen
den Schutzmann der ſich einer unglaublichen Jnſtruktionsver
tig gemacht hat wurde bereits das Straſverfahren
eingeleite

Dresden 14 Aug Eine eigenartige Wette gelangte
am Sonntag Morgen hier zur Austragung Ein verheiratheter
Schloſſer hatte gewettet in 1 Stunden vom Wettinerplatz in
Dresden bis zum Schloß Moritzburg zu laufen Jnfolgedeſſen
ſah man ihn denn auch am Sonntag früh 6 Uhr im Dauerlau
in Begleltung von Radfahrern ſeinem Ziele zuſtreben Punkt
7 Uhr 20 Min hatte der Dauerlänfer ſein Ziel erreicht alſo
zehn Minuten früher als ausbedungen und damit die ausgefetzten
10 M gewonnen Nicht genug damit lief der Gewinner ſofort

Eine nene NerbvenTherapie
Nenraſtheuie Hypochondrie Hyſterie Melaucholie 2e
Es giebt wohl kaum eine härtere graufamere Strafe für be

wußt oder unbewußt begangene Sünden Fehler in der Lebens
weiſe als die Nervenſchwäche Neuraſthenieſ Körperliche und
ſeeliſche Qualen wirken hier zuſammen un dem davon Be
troffenen das Daſein zur Hölle zu machen Wen das Nerven
elend einmal erfaßt hat den hält es unerbittſlich ſeſt Weder in
der Arbeit noch im Vergnügen findet er Befriedigung überallhin
olgen ihm krankhaſte Reizbarkeit und Verſtimmung krankbaſte Dah
urcht und Angſtzuſtände Hoffnungsloſigkeit und r n
wiſt in der Regel unfäbig ſeinen Geiſt auf irgend eine Auf
be Leſen, Denken 2c zu konzentriren Jede geiſtige und

örperliche Anſtrengung auch die kleinſte hat bei ihm eine pein
volle Ermüdung und ſelbſt körperliche Schmerzen im Gefolge
Die kleinen Unannehmlichkeiten des täglichen Lebens welche der
Geſunde kaum beachtet geringe Geräuſche und ſang e nichtige
Urſachen reizen den Neurgſiheniker zu Fetet und Zorn Die
Gemüthsſtimmung dieſer Kranken iſt eine d ſtere peſſimiſtiſcher

h ung re ia mitunter völlig müth und hoff
nungsloſe elancholie Eine unüberwindliche Willensſchwäche
zeitigt in ihnen die immerwährende Angſt was wohl das Leben
noch bringen werde Allerhand hypochondriſche Ideen pfiegen
nebenber zu geben geringfügige werden als Vornene etanken ſelten nachweisbar und trotzdemer ſich krank und elend Nicht ſelten plagen ihn Magenverſtim

nglücklichen mit dem d

einigen Wolfenbütller und Braunſchweiger Studirenden ein

Als die Trinkluſtige Zahlung 27 ihm plötzlich das Geſchrei eines kleinen Sänglings
ans Ohr

Vom Blitz erſchlagen Geſtern das in der Wiege lag Jm nächſten Augenblick packte er den
nachmittag gegen 6 Uhr wurde bel dem über hieſige Stadt hin Säugling unter den einen den Kaſten unter den anderen Arm
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See Vermiſchtes
Emgillirte Küchengeſchirrhändler glebt eseines Reporters auf dem ſoeben erbſhieten Ja Ferro

Gneiſenauſtraße in Berlin zu ſeben Verſäume niemand der
reiſt dieſe ſeltſamen Menſchen in Angenſchein zu

Der Herr Oekonomiergaih Jn einem Holel zu WuſterJa uſen an der Doſſe hatten ſich vor etſva geht Tagen
erliner Herren einiogirt deren einer ſich dem Wirth als

Oekonomierath und die beiden Begleiter als ſelne Untergebenen
vorſtellte r ſeiner Angabe habe ihn dle königliche Jnten
dantur nach Wuſterhauſen degrdert um für das bevorſſehende
Manöver zahlreiche Einkäufe an Getreide uſw zu beſorgen
Zu dieſem Behufe hatten die äußerſt ſicher und gewandt auf
tretenden Fremden am Orte bereits ein Bureau errichtet zu
deſſen Ausſtattung dortige Geſchäftsleute die Möbel lieferten
auch einige Schreiber waren ſchon engagirt worden Jnzwiſchen
war ein größerer Poſten von Getreide beſtellt auch ſtanden
bereits zwei Güterwagen Roggen auf dem Bahnhofe zur Ab
ſendung bereit Einer der Lieferanten dem die Sache verdächtig
vorkam fuhr ſchleunigſt nach BVerlin um Erkundigungen nach
den Beſtellern einzuziehen Hier wurde ihm der Veſcheid
daß die fraglichen Beſtellungen anf Schwindel beruhten Er
kehrte nun ſofort nach Wuſterhauſen zurück wo die drei Herren
alsbald ſeſtgenommen wurden Wie das Berl Tagebl er
fährt ſoll nur der angebliche Oekonomſerath die geſchilderten
Betrügerelen verſchuldet halen während ſeine müverhaſteten
Begleiter völlig ſchuldlos an dem Treiben und lediglich Opfer
des Oekonomieraths ſeien
Ein Kommers mit Hinderniſſen Wer hätte nicht ſchon von
jener Auktion gehört wobei der in Hemdärmeln amtirende
Auktionator in der Hitze des Gefechts ſeinen eigenen Rock
ſammt Hut und Stock verſteigerte Ein ähnliches Stückchen
ſpielte wie das Wolfenb Kreisbl ſchreibt am Sonnabend
beim Abhalten einer Auktion auf Küpper s Höhe in
Wolfenbüttel Gleichzeitig mit der Auktion war von

Kommers in einem benacharten Zimmer angeſetzt Sie hatten
vorher dem Wirthe die Rappiere ſowie ein Kommersbuch und
die Kommerskappen zugeſchickt Der Piccolo hatte dieſe Sachen
in Empfang genommen und ſie da er von der Abhaltung des
Kommerſes keine Ahnung hatte zu den Auktionswaaren gelegt
Kommers und Auktion beginnen faſt zu gleicher Zeit Das
Fäßchen Vier iſt halb abgetrunken man befindet ſich in feucht
fröhlicher Stimmung und verlangt nach Liederbuch Schläger
und Kommerskappen Aber o weh nichts 4 finden der Wirth
weiß von nichts bis man endlich den Piccolo fragt und den
Hergang der Sache erfährt Jetzt ſchnell ins Auktionszimmer
Aber hier hatten die Sachen bereits ihre Käufer gefunden
Glücklicherweiſe waren dieſe jedoch durch das Auklionsprotokoll
leicht ausfindig zu machen und ließen ſich auch durch den Wirth
beſtimmen die Sachen ohne Aufgeld zurückzugeben worauf der
Kommers in gehobenſter Stimmung ſeinen Fortgang nahm

Ein wackerer Junge Von einem kleinen Helden wird aus
Kaſſel berichtet Dort gerieth ein großes Haus in Brand
Die erwachſenen Perſonen waren zumeiſt abweſend ſo auch die
Familie Glaſer Deru mit Ausnahme zweier Kinder DerVater hatte ſeinem 12jährigen Jungen öfters eingeſchärft wenn
mal was paſſire möge er vor allen Dingen einen Kaſten retten
in dem ſich die Wer und andere Werthſachen
befänden Raſch entſchloſſen eilte der Junge Rauch und Qualm
nicht achtend drei Treppen hinauf in das brennende Haus Er
ergriff in der Stube den Kaſten und wandte ſich ſchon zum

lug Es war ſein vier Wochen altes Schweſterchen

und retlete ſo das Kind vom ſicheren Feuertode ins Freie
Bravo

Einer der s verſteht Der Holzhändler Hau aus Ebensſeld
bei Bamberg hat Wechfelfälſchungen im Betrage von 80,000 bis
100,000 M verübt und iſt entflohen

Zwei Löwen unter dem Hammer Eine ziemlich ſeltene Zwangs
verſteigerung wurde am Montag nachmittag im Thiergarten auf
dem Dottenhof zu Bonn gegen einen Thierbändiger ausBöhmen abgehalten Das einzige was dabei unter den Hammer

kam waren r ziemlich ausgewachſene junge Löwen die natür
lich wenig Liebhaber fanden Die beiden Wüſtenprinzen gingen
zuſammen für den außerordentlich billigen Preis von 550 M in
den Beſitz einer franzöſiſchen Thierbändigerin über die unter
dem Namen Comteſſe de X reiſt und nur mit einer Maske
vor dem Geſicht auftritt

Benurnhigung der königlichen Fiſche Aus Stuttgart
berichtet die Schwäbiſche Tagwacht Daß das Füttern der
Fiſche in den königl Anlagen wie es ſo gern von Jung und
Alt geübt wird auch zu Polizeiſtrafen führen kann be
ſonders wenn man dabei die Fiſche zum Narren hält mußte
dieſer Tage ein Arbeiter erfahren Er und noch einige junge
Leute beluſtigten ſich gewöhnlich mittags damit ihr übrig
gebliebenes Brot uſw von dem Brückchen in den oberen An
lagen den Fiſchen zuzuwerfen und ſich an deren gierigem

ergötzen Doch auf die Dauer wurde dieſer
Sport langweilig Der nie raſtende Erfindungsgeiſt brachte
eine neue grandioſe Jdee Eine Kartoffel wurde an eine
Schnur gebunden vom Brückchen herabgelaſſen und ſobald ein
Fiſch danach ſchnappte weggezogen Dies nahmen anſcheinend

ſelbſt Neuraſtbeniker ſind nicht verſtanden als eingebildete
Kranke ja ſogar als arbeitsſcheue Menſchen behandelt werden
Es würde uns zu weit führen die Urſachen dieſer weitverbrei
teten Krankheit ausführlich zu beſprechen ſie liegen in der Haupt
ſache in den Zeitverhältniſſen und einer verkehrten den bie
niſchen Anſorderungen nicht tigen Lebensweiſe Man
kann ohne Weiteres annehmen daß bei allen Nervenkranken
eine Verſchlechterung des Blutes und der geſammten Säfte desKörpers vorliegt daß unvollkommen oxydirte Produkte der regreſ

ſiven Stoff Metamorphboſe Harnſfäure Leukomaine Amidoderi
vate im Blute kreiſen oder an falſcher Stelle abgelagert ſind

aher die beblnderte Funktionsthätigkeit der Organe die ſchlechte
Ernährung der Nerven die krankhaften Erſcheinungen Rationelle
Methoden zur Beſeitigung von Nerxvenleiden giebt es ſehr
wenige darunter zählen längere Rubepauſen mit Ortsver
änderung Aufenthalt an der See oder im Gperge der Beſuchvon Rervenbheilanſtalten Dieſe Heilquellen ſind edoch nur dem
bemittelten über ſeine Zeit frei verſügenden Kranken zu ängis
dem minder bemittelten durch Beruf an die Scholle gefeſfelten
Leidenden ſind ſie unerreichbar

Und doch wollen jene Nervenkranken die zu Hauſe bleiben
müſſen guch geſund werden Wo aber finden ſie die erfehnte
Hilfe Wenn ſie nicht Geheimmittelſchwindlern in die Hände
fallen ſo geben ſie zum Arzte Dieſer aber wird ſich auſ
ugieniſche Vorſchriften beſchränken oder ſymptomatiſch behandeln
s iſt unleugbar daß den hygieniſchen Maßnahmen ein gewiſſer

prophbylaktiſcher vorbeugen W retlite innewohnt und daß ſie als
unterſtützender Heilfgktor von wohlthätiger Wirkung ſind aber
zur Heilung reichen ſie nicht qusmungen und Verdauungsſiörungen Platzangſt Menſchenfurchter Kort iſt eingenommen die Gtzeder e cnbe h es

Mänt Sclaf iſt inruhlg üſd ohne Dranigung abäeſpamn und
er am Morgen ſein Vager Die Qualen dieſer

armen Keanten find kaum zu öeſchreſben und ſie werden gergdezu
uperträglich dadurch daß ſie von ihrer Umgebüng von ihreneigenen Angehörigen und beſten Freunden ſowelt dieſe ſicht

à

die Fiſche weniger übel als ein Vicefeldwebel der Schloßgardeder jedenfalls vermuihete hier eine neue Art von en
entdeckt zu haben und den ſonſt harmloſen Fiſcher nolirte
Daß die mit echt ſchwäbiſcher Gemüthlichkeit vorgebrachte Ent
ung des Miſſethäters J han jo dia ßiſch blos foppa

wöllal das harte Herz des geſtrengen Hülers der Ordnung
nicht rührte bewies ein polizelliches Sträfmandat ſn Höhe
von 3 Mark wegen Beunruhigun na der Fiſche in den
königl Anlagen Die armen FifKunde von der Sühne erhalten J he Ob ſie wenigſtens

JZumer galagut Aus Paris wird berl tet unHandlungsgehilfe fuhr am Sonnabend Abeit auf hen
Nade ſtolz durch Montmartre Auf dem Boulevard Rochechouart
lächelt ihm eine junge Dame vom Bürgerſteige her freundlich zu
Er fuhr langſamer ein Geſpräch enlſpann ſich Die kokeite
Schöne lobte ſein elegantes Velo und äußerte den Wunſch es
einmal zu verſuchen Der galante junge Mann über ſeine Er
oberung hoch erfreut ſtieg ab und half der reizenden jungen
Frau auf ſein Rad Sie ließ ſich Ungeſchick heuchelnd eine
Zeitlang führen wollte dann einmal allein verſuchen rollte unter
Ausdrücken der Bewunderung des glückſtrahlenden Jünglings ein
paar hundert Meter weit wandte ſich um warf idm eine Kuß
band zu und jagte dahln um nicht wieder zu erſcheinen
Schönheit und Jugend Rad und Hoffnung verſchwanden vor
dem langen Geſicht des nachſchauenden betrogenen jungen
Mannes O dieſe Frauen Das war der Dank für ſeine galante
Liebenswürdigkeit

Ein Radfahrer in der Lagunenſtadt An einem der letzten
Nachmittage gerieth ganz Venedig in Aufregung Man hatte
auf dem Markusplatze einen leibhaftigen Radfahrer auf
ſeinem Stahlroſſe geſehen Jm Nu füllten ſich die Arkaden
rings um den Platz mit Neugierigen die denn auch das un
erhörte Schauſpiel genoſſen einen Radfahrer ſich auf dem
ſchönen glatten Granitpflaſier des Markusplatzes iummeln zu
ſehen Mehrere Polfkziſten rannten hinter dem Radfahrer drein
und ſuchten ihm verſtändlich zu machen daß der Marlusplatz
keine Rennbahn ſefſ aber der Radfahrer wie fich ſpäter
herausſtellte ein Amerikaner ließ ſich nicht im mindeſien
ſtören Enolich erſchien ein Aufgebot von 24 Poliziſten die
durch eine Reihe ſtrategiſcher Bewegungen den Radfahrer nach
der Piazzetta trieben wo ihn das Meer und die Stufen des
Ponte della Paglia an der Flucht verhinderten Er wurde mit
ſammt ſeinem Zweilrade in eine Gondel geladen und näch dem
Natbhauſe geſchafft wo er wegen Ungehorſam gegen die öffent
liche Gewalt und Ueberſchreitung polizeillcher Vorſchriften
25 Lire Strafe bezahlen mußte Er war darüber nicht ſönder
lich ungehalten und erkärte daß er den Ruhm als erſter den

mit dem Zwelrad durchmeſſen zu haben ſehr billig
ezahlt habe

Eine Automobilfahrt nach Texas Man berichtet aus New
ork Eine Automobilfahrt nach dem 2000 Meilen entfernten

Texas bat geſtern m Sarah Decker angetreten Nur wer
die amerikaniſchen Landwege kennt vermag den Muth der Dame
recht zu würdigen Jn weiſer Vorausſicht der Dinge die da
kommen dürſten hat Frau Decker ein zweltes mit allerlei
Reparaturmaterial beladenes Antomobil mitgenommen Dieſer
Umſtand gab ihrem Gatten der den Automobilſport nicht aus
ſtehen kann aber als galanter Ehemann ſeine Frau doch be
gleiten wollte Gelegenhelt eine kleine Bosheit anzubringen
Jch ſehe du haſt noch einen Töff Töff mitgenommen meinte
Herr Decker Ja man wird doch neue Gummiräder und
andere Sachen brauchen, war die Antwort Wenn aber nun
dieſem zweiten Wagen etwas poſſirt wäre es da nicht
beſſer noch ein drittes Gefährt mit ſolchen Sachen mit
zunehmen meinte der Ehemann wieder mit arger Liſt

Daran habe ich allerdings noch nicht gedacht, war die Antwort
der argloſen Frau Wenn du aber meinſt Und dann
ſür den dritten Wagen elnen vierten mit Reparatur Werk
zeng dann einen fünften für leſen und ſo weiter bis ing
Aſchgraue nicht wabhr darling Der Autkomobilismus iſt
doch ein großartiger Sport höbhnte der Gatte Madame
warf ihm einen Vlick zu der Riſſe im Asphalt der fünften
Avenue hätte verurſachen können zog dann am Hebel der
Maſchine und ſauſte unter dem Tücherſchwenken der Bekannten
und den Cheers der anweſenden Volksmenge zornig davon

Der Aberglaube iſt in der aufgeklärten neuen Welt
noch nicht ausgeſtorben Die Leiter des Hoſpitals zu
Binghampton in den Vereinigten Staaten haben es für noth
wendig gehalten den Saal 13 in dem genannlen Krankenhauſe
vollſtändig aus der Welt zu ſchaffen weil die Zahl 13 eine
Dugtichhsaht vorſtelle Vom Saal 12 gelangt man jetzt zum
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Von der Mütte bis zum
z I u in Dorf und Stadt überall findet man ſiea s unaufhaltſam unermüdlich ſchreitet ſie fort

und in Folge ihrer Milde Zartheit und bygieniſchen Wirkung
wird die Pat Myrrbolin Seife als beſte und einzig in ibrer
Art exiſtirende Toilette Geſundheitsſeife die ganze Welt erobern
Wer ſie einmal augewandt und ihre Eigenſchaften zur rationellen
Haut und Schönheitspflege ſchätzen gelernt wird niemals mit
dem Gebrauch ausſetzen Die Pat MyrrholinSeife welche nur
aus den allerfeinſten Rohmateriglien bergeſtellt wird iſt durch
den Zuſatz des Myrrhbolins und deſſen hervorragende gantiſep
tiſche conſervirende neubildende und heilende Eigenſchaften die
ärztlich bevorzugte bygieniſche Toiletteſeife wie es keine beſſere
bei Hautſtörungen wie Röthe Ausſchlag Puſteln Miteſſer
Sommerſproſſen uſw giebt Für die zarteſte Haut der Kinder
de Jan keine andere Seiſe Ueberall auch in den Apotheken
erhältli

e wer S m htee Sdieſe Erſcheinungen zu unterdrücken wenn die Urſache fort
beſtehen bleibt Ein ſolches Verfahren iſt Vogel Strauß Polilik
und um ſo gefährlicher weil die angewendeten Mittel zumeiſt
ſcharfe Gifte ſind welche die darniederliegende Nerventhätigkeit
noch weiter lähmen8 ſoll Z nicht geſagt ſein daß wir den Symptomen keine
Beachlung ſchenken auch wir ſuchen Schmerzen unſerer Patienten
nach Möglichkeit zu lindern jedoch nur durch unſchädliche naturgemäße Anwendungen die keinerlei ſchädliche Nachwirkungen
aben Unſer Hanptaugenmerk aber richten wir anf Ve
eitigung der Grundurſache auf die Befreinug der Nerven

von den agbgelagerten Selbſtgiften durch geſteigerte intra
cellulare Qrydat on und anf beſſere Ernährung derſelben
durch er vollkommenere Verdaunngs der anfge

ommenen Nabrnung4 edem Neubau muß die Wegräunmung des Schuttes voran
ehen und auch die rationelle Erneuexung des Nervenmgterials
aun nur V rn ar de Wirhens von den ab
elagerten Stoffwechſelprodukten entlaſtet wirdJ Wir erreichen dieſen Zweck durch geſteigerte Sauerſtoffzufuhr

Eine neue patentirte Sauerſtoffverbindung Magneſiumſuperorxvd
Tig 02 in Pulverform geſtattet uns den Kranken mit beliebigen

Mengen von Sauerſtoff zu verſorgen Dieſes einfache u
ſſt in ſeinen Wirkungen ganz hervorragend Es führt dem ſiechen

örper neues Leben zu und die lebhafte Thätigkeit der Anfnahme
und Ausſcheidungsorgane fährt einen energiſchen Kampf gegen
die rn nket welcher bei einiger Ausdaner zum ſiegreichen
Ausgange e rtind keine bloßen Theorien die wir hier vertreten es iſtet n vielen Taufenden von Kranken erprobtes und oft in ver

Ebenſowenig kann ein durch jabrelangen Mißbrauch degenerirtes
ne dar Srtästang ver Smnprome allein geſundenwie ein dibees n digy See des Schwammes
t r z 5 et euchtigkeit beſteheneibt mit au wan 3Alle nervöſen Erſcheinungen n rlich wahr
nehmbares Spiegelbil ißeder inneren Wert hühßt es lTeipzigerſtrahe 26 gratis und

Zweffelten Fällen bewährtes Heilverfahren welches wir dem
Leſer vorſügren darüber mit zablreichen Heilberichten ente

v ei erkke irdhieo verſendet



Gross herzogliche Säaeh Wir gewähren bis auf Weiteres Vorschüsse gegen Verpfündung bei der
Baugowerkenschule in Weimar eichsbank beleiharer Werthpapiere 14 90 unter dem Lombard Zinssatze

WinterhalbM 9er Seelen r der Reichsbank bei Vorschüssen von FIIz 25 000 an I 90 unter diesem
hörige des Grossherzoagthums 50n andere 70 Man Biige Fenion Satze also gegenwürtig zu

in Privathüusern

Anmeldung bis 15 Oktbr Programme I O 6LKostenlos dureh die Direction SKönigreich Sachsen S O 4Technikux HMainichen
für Maschinen u Klektrotechnik
Praktikum f Masch u RiektrotStaatl Oberaufs Pro

Direktor E Bote

provisionsfrei

Lehrfabrikraſt Ausbild v Volont I Maschinenbau u Blektrote chnik

alle a den 14 August 1901

Cursus 1 Jahr Prosp d Georg

S andschaftl Bank der Provinz Sachsen
z Technikum Sternberg u neu ſHallesohe Zinkornamentenfabrik

Aaschinenb Elektro Ingenieure Techniker Werkmstr Einj Kurse olgang dſonſt 71 lein tie August Haupt
t rähebensvei gicher 0eve d la z elpulg Ormemente e e Kuayſer nie u Bern und

alte Feipziger anf Gegenſeitigkeit errichtet 1830 Decorationszwecke ngeh Mödell und Zeichnung Spectalitnt
Verſicherungsbeſtand manssre a h Kuppelnetterfahnen Vontüänen Gesimse78 100 Perſonen und 611 Millionen Mark Verſicherungsſumme W Klempnerei Drückerei Stanzerei Mletaildecopirsſigearveiten

Vermögen 204 Millionen Mark
Gezahlte Verſicherungsſummen 142 Millionen Mark

ie Lebensverſichernngs Geſellſchaft zu Leipzig iſt bei günſtigſten
d n en Nuanfechtbarkeit dreijähriger Policen

eine der größten und igken Lebensverſicherungs Geſellſchaften
Alle Ueberſchüſſe fallen bei ihr den Verſicherten zu dieſe er
hielten ſeit mebr als einem Jabrzebhnt anf die ordentlichen Jahres
beiträge alljäbhrlich

42 Dividende
Nähere Auskunft ertheilen gern die Geſellſchaft ſowie deren Vertreter
in Halle g S

Hugo Klauke Martinſtraße 11 und
Joh Erhbss Magdeburger Str 34

Be c a J d n t
O Hühbenthal

Büchſenmacher Halle a Leipziger Str 86 Fernſpr 2304
einpfieblt bei größter Auswahl ſeine vorzüglich eingeſchoſſenen Gewebre

aller beſtehenden Conſtructionen

n Ferner empfeble zur bevorſtehenden HühnerjagdFür Reſtaurateure Soalbeſiter Private c
J 2 v S n e gc e ga te b e rei m außerdem ranchioſe Patronen Marke Faſan 100 Stück Mk 9

Prächtige effectvolle Muſikwerke in hocheleganter ſowie Walsroder nud Nottweiler ranchloſe u Schwarzvnlver Patronen
vollendeter Ausführung Gebant von nur erſttlaſ Teſchner und von Dreyſe Patrouen zu DOriginal Fabrikpreifen
ſigen Firmen Unentbehrlich für Tanzſäle Concert Patronenhülſen à 100 Stück 1,60 Ia Jagdpulver und Pateutſchrot

e hallen Hotels Reſtaurants Gartenlotale e zu billigſten Preiſen Große Auswabl in allen JagdutenſilienS Beſte Scene eneertmiſ stinnie,,,
S Meine Muſikwerke ſichern jedem Reſtaurateur

e

muteti ne truht 4 nmine

Hotel Saalbeſitzer 2x eine gute Einnahmequelle
rantie Counlanteſte und billigſte ieGarantie e e ediennng Mache meine werthen Herren Hoteliers und Restaurateure darauf

g Ksam dass ich sei ngerer Zeit jeden n 2 UhrBmil Sohtzo Sangerhauſen an W en eatt Nnge Stt Jene Mi e
Specialgeſchäft patentirter Muſikwerke h T và kTheilzahlungen geſtattet n kar
Vertreter an allen Plätzen geſucht nochmals frisc e afe ge ac liefere

52

Mletallwaaronabrik vorm Fr Zickerick Volſenböttel Ourrrt EEerbst Bäckermeister
Kupfer und Keſſelſchmiede Metall und Eiſengießerei Armaturenfgbrit Fernspr 2182 Trödel 16Verzinunngs n Verzinkungsauſtalt anf elektrolyt Wege D R P

Anfertigung und Lieferung von Dampfkesseln
Apparnaten u Geräthen für Anckerfabriken BrauereienBrennerelen und Chemische Fabriken

Vgeunm Apparate Verdagmpf und Wärme Apparate Vor
wärmer Condenſatoren Filtrationen Ventile Hähne Con
denstöpfe Röhren u Rohrleitungen aller Art Montagen

Forenede Dampskids Felkad Kopenhagen

Stettin Kopenhagen Gothenburg Christiania
I h e ue t S e m ah S e

Kein Göpel mehr kein Landbetrieb
Petrol Spiritus denzin has

Im Betrieb billigster Motor der Gegenwart

b Stettin nach Kopenhagen Gotbenburg jeden Dienstag und
reh Slettht a KopenbagenChriſtianig jeden S d

Stettin na openbagen Chriſtiania jeden Sonntag unMittwoch 212 Ubr Nachm 2Ausführlichen Proſpekt mit allen wünſchenswerthen Angaben
gratis und franco durch

ter Stettin
Dr Brehmer s

von jedermann les h cher weltbekannte Heilanstalt für Lungenkranke
oleclriseh G d rreient r bersdäorf i Schleszu Zündang S Chefarzt Geheimrath Petribedienen jIlangjähriger Assistent von Dr Brehmer Rorsondet gratis durche VerwaltungMehr als

Fahrbare 20060 S eMotor e im Tee Jm unterzeichneten Verlage erſchien
Kaiſer Friedrich und Marc Anrel

eine Vergleichung
von

Friedrich Crönert
Gr Oktav mit einem Bilbdniß Kaiſer Friedrichs und Mare Aurels

Fein ausgeſtattet geh 2 elegant gebunden 3 M
Der Heimgans der Kaiſerin Friedrich lenkt

die Aufmerkſamkeit von neuem auf dieſe treffliche Schrift die
nicht nur feſſelnde Vergleiche zieht ſondern auch vieles Neue
bringt aus dem Leben des fürſtlichen Dulders

Die Schrift Crönerts will dem vaterländiſchen Gedanken
dienen und wird freudigen Wiederhall finden bei allen Gut
geſinnten im Reiche die wie Crönert fehr gut und treffend be
merkt eine weite Kluft von ſolchen Scheingelehrten trennt die
in vordringlicher Eitelkelt mit armſellg ans der römiſchen Ge
ſchichte aufgeleſenen Brocken die Gegenwart um Vertrauen

Motor hnom
Motorenfabrik Oberursel Act Ges

Oberursel bei Frankfurt a II
bei IngenieurVerkanfsstelle Urfurt Carl Schwar Z

e Metzerstr 17Frospeecte Zeugnisse ete kostenfrel

Als vorzügliches Banmaterigal empfehlen unſern

pulverisirten Cementkalk
Feinste Rofgrepzen Biligste Tagesprelse Freude und Verehrung glauben vetrügen ez ung

3 3 niſche ZeitungD Roth 8 Dampfziegelei und Cementfabrik Viele fruchtbare Gedanken enthält das Kapitel
Cönnern a/S Fernſprecher 13

Vollkl rats Heidelbecravein
sehmeckt vorzüglich und wirkt berraschend gegen Hagenletden
Darmkatarrh Diarrhsö ete, In Krankenhäusern und von vielen
Aerzten angewandt Mehrfach prämürt Schutzmarke Rad Süss

L herb 0 90 die Lir Flasehe
Zu haben in Hatle R Gebhardt Nachf Steinweg JulBerbst Rannische Sir P Kegel Bernburger Str F Laukus

Socliales, in dem Kalſer Friedrich als Freund des Volkes
geſchildert wird Die Endergebniffe der Vergleichung werden
in dem letzten Kapitel Schlußgedaquken gezogen Ein Anhang
bringt treffliche lilerariſche Anmerkungen öle von der reichen
Bildung und vlelſeitigen Beleſenheit des Verſaſſers Zeugniß

eben Eine Menge wenlg belannter Züge aus dem Leben
alſer Friedrichs der in dem Verfaſſer einen begeiſterten Ver

ehrer gen hat werden in dieſer Schriſt mitgetheilt welche
eine e anregender Gedanken und feinſinniger Betrachtungen
in edler Darſteünng bletet Litt Rundſchan

Von der Reise
zurü el

Dr H Böttger
Lessingatrasse 1

Dr Schmid Monnard
I I

H R Heinicke Chemultz
Specialgeschaft I Wilbelmplats 7

für IustrirteProspecte und An
Fabrik echläge kostenfrei

Schornsteinbau Höchsten

und Schorustein der
Dampſkessel J Erde von 140 m

Binmauerungen S Höhe ausgeführt

Fänr Zahnteidende
Xünstl Jähne mit u ohne Gaumen

Reparaturen und Vmarbeitung
Jahngieh schmerzl ohne allg Zet
Americ Zahn Atelier Netz

Geiststr 21

Burhführnung
dopp ital 25 M einf 15 M Einzel
Unterricht Neviſionen Monats und
Jahres Abſchlüſſe Jnventuren u voll
ſtändige Neueinrichtung der Bücher
übernimmt F C Beyer Buchhalter

Meckelſtraße 6 III
erhaltenes wenig benuütztes

rochestrion
für Concert und Ballmuſik

nebſt Walzen für 2000 bei ca 1000
Anzablung zuverkanfen Anſchaffungs
werth 5000 Daſſelbe eignet ſich
beſonders für Sagalbeſitzer oder Reſtau
rateure mit größeren Räumen Sehr
rentabel fferten erbeten unter
D 1981 an die Expedition d Ztg

Wichtig für Jäger
ſind Mohr s weltberühmte Jagb
ſtiefel und Schube mit und ohne
Gummiſohlen Bequemes paſſen nicht
knarren und abſolut waſſerdicht
Neun Kein Schnüren mehr Nen

Ph Mohr Schuhmacher
Triftſtraße 9

Stufenleitern Gr Märkerſtr 23
W Ludwig Wuaereritr 45 M

lief Ia Brikets à Ctr von 65 Pfg an
frei Gelaß

Der Obſtverkauf
findet nur in meinem Grundſtückvermittelſt hochelegant mit allem Comfort eingerichteter Schnelldampfer Deſſauerſtraße 482 ſtatt

Empfeble billige Gelee Aepſel und
anderes Wirthſchafts u Tafelobſt,

Lonis Böhme

Saatweizen
Strube s Square heat winterfſeſt
und ſehr ertragreich à Ctr 10 Mark

Saat Roggen
Baveriſchen u Petkuſer à Cir 9 Mk

haben abzugeben

Wahren Co Querfurt
Jagdwurst

sehr wohlschmeckend à Pfd Mk 1,20
für Wiederverkäufer billig empfiehlt
Wilhelm Nietseh jr e

Schinkenſchmalz à Pfd 70
ff Schüſſelſülze à Pfd 502 Gepöt Knorhenfleiſch à Pfd 20

3 rin eipz Str 77z n Wotseh et
ff FZimbeer Limongade

à Liter 140
Frankfurter Apfelwein

à Fl 35 bei 10 Fl 3 offerirt
A Trautweln Gr Ulrichſtr 31
Neuen Sauerkohl

ff Senfanrken à Pfd 25
ff Heringe à Stück 5 6 8 und 10

Roſinen à Pfund 30 offerirt
Trautwein Gr Ulrichſtr 31

Max Richter 3Wenn KRafſee s
in Pfd Pack à 50 60 70 80 90 100
A Krantz Nachf Werte

Hafermehlbeſte Kindernahrung

Erbswurstfür delicate Erbswüurſtſuppen
ViermmacenroniWaehererstrasse F Pietseh erseburger Strasse G Preisser

Sophienstrasse u mit vurnie
Durch alle Buchhandlungen und von

1 alle SM44 Waulo
u

Sär den Anzelgentheil veraniwortlich W König in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

d l

empfehlen

M ib S

Mit 2 Veiblättern

e


	Saale-Zeitung. 1873-1933
	1901


